
ERFAHREN SIE UNSERE 
PROMENADEN & PLÄTZE
Stadtsanierung in Coburg miterleben!

Ihr Guide zur Tour





LIEBE FAHRGÄSTE,

Wir freuen uns, dass Sie an Bord sind! Entdecken Sie in der Sonderfahrt im 
 „Flanier-Express“ Coburgs Promenaden und Plätze aus einem besonderen 
Blickwinkel: Vergleichen Sie Historisches mit Neuem! 

In dieser Broschüre sehen Sie, wie die Promenaden und Plätze zukunftsweisend 
in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts in der Vestestadt gestaltet wurden. 
Erfahren Sie, wie sich die  Freiflächengestaltung entlang der historischen Stadt
befestigung im Laufe der Jahrhunderte gewandelt hat. Unsere Referenten 
werden  Ihnen -  teilweise auch in kurzen Spaziergängen - städtebauliche Ent-
wicklungen  erläutern und  interessante Fakten vermitteln, die Sie so sicherlich 
noch nicht gehört haben. 

Wir wünschen Ihnen eine kurzweilige Tour mit vielen neuen Entdeckungen! 

Ihre Wohnbau Stadt Coburg  
als Sanierungsträger der Stadt Coburg
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Legende: 
Baudenkmal
Ensemble Altstadt 
Coburg mit Vor-
städten 
Historische Park- 
oder Gartenanlage



Wirtschaftshof des ehemaligen Georgenspitals, Zeichnung um 1800

1



Nordseite des Gemüsemarkts, 1906

2



Tankstelle Balzer am Gemüsemarkt, um 1920

3



4

Schwarze Allee mit St. Augustin, Bürglaßbrücke und Bürglaßtor,  
Anfang 20. Jahrhundert



5

Die Ehrenburg vor 1812, Zeichnung von Emil Maurer nach einer alten Lithographie



6

Ballhaus im Bereich der heutigen Arkaden, Kupferstich von Johann Dürr 1632



7

Nordseite des Schlossplatzes mit Theater und Palais Edinburgh, 1905
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Untere Anlage mit Blick auf die Ehrenburg, um 1900
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Obere Anlage in Richtung Süden, um 1900



10

Ansicht Untere Anlage, Aquarell 1821-1827



11

Baualtersplan Kirchhof-
viertel mit baulichen 
Rekonstruktionen
R. Wessels



12

Rekonstruktion der Benediktinerprobstei um 1650  
R. Wessels
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Untere Anlage mit Blick 
auf Bärenturm,  
Aufnahme 1857 von 
Francis Bedford



14

Untere Anlage von 
Süden,  
Aquarell 1821-1827



Nordosteingang zum ehemaligen Salvatorfriedhof, wohl um 1900
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16

Ehemaliger Salvatorfriedhof, um 1900



17

Casimirstraße mit Eingang Salvatorfriedhof und Äußerem Ketschentor,  
1. Viertel 20. Jahrhundert
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Äußeres Ketschentor 
um 1800, Zeichnung 
von Emil Maurer



Vor dem Äußeren Ketschentor um 1820, Zeichnung von Jacob Lindner
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Vor dem Äußeren Ketschentor, um 1900



21

Ketschenanger, um 1900



22

Säumarkt nach Norden, um 1920



23

Säumarkt nach Süden, 
um 1920



24

Albertsplatz, um 1920



25

Lutherschule von Osten, um 1900



26

Coburg von Westen, Ausschnitt aus dem Kupferstich  
von Peter Ysselburg aus dem Jahr 1626



27

Ernstplatz mit Kriegerdenkmal von 1870 / 71, um 1900



28

Ernstplatz von Norden, um 1900



29

Ernstplatz von Norden, 
1950er Jahre



30

Goethestraße nach Süden, 1968



31

Ernstplatz als Parkplatz, um 1968



32

Hirtenturm und Stadt-
bauhof in der 1. Hälfte 
des 19. Jahrhundert, 
Zeichnung von Wilhelm 
Streib aus dem Jahr 
1886



Ernstplatz 3 mit integriertem Hirtenturm, um 1900
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34

Am Viktoriabrunnen mit 
Hotel Goldener Traube 
(Am Viktoriabrunnen 2), 
wohl 1930er Jahre



Hotel Goldene Traube (Am Viktoriabrunnen 2), 1. Viertel 20. Jahrhundert
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Am Viktoriabrunnen mit Stadtmauer, 1. Viertel 20. Jahrhundert



37

Inneres Judentor mit 
Vortor von  Westen, 
 Aufnahme von 
 Gattineau und Sohn von 
1860



38

Hahnfluss Richtung 
Norden, um 1950



Gerberviertel an der Einmündung Brunngasse Richtung Norden, um 1900
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Gerberhäuser an der Einmündung zur Brunngasse, um 1900
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Hahnfluss Richtung Norden mit Blick auf Gerberhaus Lohgraben 16, um 1900



42

Ansicht Schenkgasse 5 von Westen, um 1900



43

Hahnfluss nach Norden 
im Bereich Schenkgasse 
4, Gouache von Emil 
Maurer vor 1881



44

Das Ehemalige Hahn-
flussbett  vor der Hahn-
mühle um 1968
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Stadtarchiv Coburg

2, 3, 4, 7, 8, 9, 17,  
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Postkartensammlung Eva Herold / Initiative 
Stadtmuseum

5, 6 Lehfeldt/Voss: Bau- und Kunstdenkmäler 
Thüringens - Coburg, 1906/07

11, 12 Katalog, Grabungsmuseum Kirchhof

29, 30 Hans Heinrich Ulmann

Karte Ausschnitt aus Karte zur Denkmaltopo-
graphie Coburg (Denkmäler in Bayern – 
Stadt Coburg, München 2006)





Dieses Projekt wird im Städtebauförderungs-
programm „Lebendige Zentren“ mit Mitteln des 

Bundes und des Freistaats Bayern gefördert.


